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Qualifikation TTBW MM Region 4

TTF Kißlegg : TSG Hofherrnweiler 
Sonntag, 02.04.2023, 13:30 Uhr

Ruf beendet mit Sieg das Spiel

Großer Jubel herrschte am Sonntagnachmittag bei den Gästen von der TSG Hofherrnweiler, als
Felix Ruf sein Einzel gewinnen und damit den 6:2-Sieg beim Gastgeber TTF Kißlegg sicherstellen
konnte. Das Spiel war nach unter 2 Stunden beendet.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Kaum was zu bestellen hatten Bank / Bernhart beim 5:11, 6:11,
2:11 gegen Schomburg / Ruf. Da war final wirklich nichts zu holen. Einen Punkt für die
Heimmannschaft vor Augen gaben Brongers / Fimpel bei einer 2:0-Führung die Folgesätze gegen
Köchl / Fischer noch ab und quittierten eine 2:3-Niederlage. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 0:
2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Probleme zu Beginn des Spiels musste David
Fimpel zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Wenig Gegenwehr leistete danach
Paul Bernhart beim 4:11, 5:11, 2:11 gegen Michael Schomburg, was gemäß der TTR-Werte nicht
verwunderlich war. Anschließend ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an den
Tisch. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte daraufhin Christoph Bank beim 2:3 gegen Devin Köchl
leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp und konnte die im Vorfeld deutliche Favoritenstellung
seines Gegners nicht knacken. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Köchl mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Marvin Fischer war für Luis Brongers letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an
die Gäste. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TTF Kißlegg und der TSG
Hofherrnweiler. David Fimpel hatte im Einzel gegen Michael Schomburg am Ende mit 3:1 die Nase
vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Felix Ruf
konnte Paul Bernhart anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes
nicht verhindern. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 6:2-Auswärtssieg.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der TTF Kißlegg die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 0:4 bei 0 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft der TSG Hofherrnweiler erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 2:4. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TTF Kißlegg

Doppel: Bank / Bernhart 0:1, Brongers / Fimpel 0:1 
Einzel: D. Fimpel 2:0, P. Bernhart 0:2, C. Bank 0:1, L. Brongers 0:1 

 TSG Hofherrnweiler
Doppel: Schomburg / Ruf 1:0, Köchl / Fischer 1:0 
Einzel: M. Schomburg 1:1, F. Ruf 1:1, M. Fischer 1:0, D. Köchl 1:0


